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Was soll die Studie leisten?
Innovativer methodischer Ansatz für Mobilitätsstudien
 

Zielstellung: Hochgenaue Erfassung aller verkehrlichen Bewegungen (Routen, Etappen) zu einem bestimmten Stichtag 
mit Zusatzinformationen über den Haushalt, persönliche Mobilitätsgewohnheiten und weiteren mobilitätsrelevanten 
Informationen.

Pretest: Die Methode wurde 2025 in einem groß angelegten Vorversuch mit 1.000 Teilnehmenden erfolgreich getestet, 
die Rücklaufquote betrug 11 Prozent. 

Stichprobe: In der Hauptphase werden circa 147.000 Haushalte angeschrieben, um das Ziel von 19.800 vollständigen 
Personeninterviews zu erreichen. Schichtung nach Regionen, um alle Bundesstaaten und Regionstypen in 
ausreichendem Umfang zu berücksichtigen. Grundlage ist das zentrale Bevölkerungsregister in Österreich, aus der eine 
Zufallsstichprobe auf Personenebene gezogen wird. Es sollen möglichst alle Haushaltsmitglieder ab 6 Jahren in der 
Erhebung erfasst werden.

Methode: Zwei CAPI in Kombination mit GPS-basiertem Tracking per Smartphone-App, anschließende Darstellung und 
Validierung der erfassten Daten in einem Kartentool: Erfasste Routen und weiteren mobilitätsrelevanten Kennziffern, 
wie Verkehrsmittel, Wegezwecke

Ablauf: Grundsätzlicher CAPI 1 (Haushaltsinterview) >  Berichtstag, an dem die Teilnehmer den Datenlogger mit sich 
führen > CAPI 2 (Personeninterview mit Validierung der erfassten Mobilitätsdaten)

Partner: Die Vorstudie und die Hauptstudie wurden in einem Konsortium mit den österreichischen Partnern Triconsult, 
Spectra und Herry organisiert, die den CATI-Bereich aufbauen und für die Datenanalyse verantwortlich sein werden. 
infas ist für das gesamte Projektmanagement verantwortlich. Die technischen Komponenten wurde von den Partnern 
Motiontag (Tracking-App) und infas 360 (Kartentool) entwickelt bzw. für die Projektanforderungen angepasst.
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Studienablauf 
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Studienablauf 
In drei Schritten durch die Erhebung 

Versand Erhebungsunterlagen

CAPI-Teilnahme HH 
durch Interviewer

CAWI-Teilnahme durch 
Haushalt

2. Schritt: Am Berichtstag
APP-Tracking oder Mobilitätsblatt

Validierung über 
Kartentool 

CAPI- PersoneninterviewCAWI- Personeninterview

Befragung zu 
Fernfahrten 

(letzte 4 Wochen)

Zustimmung zum Datenschutz: 

- Einwilligung Haushalt (vorab)
- Persönliche Einwilligungen: Teilnahmeeinwilligung, Einwilligung 
zur Datennutzung, Auswahl der Teilnahmeart 

Onlineinterviews (CAWI)

Persönliches Interview (CAPI)

aktiv aktiv oder passiv

1. Schritt: 
CAPI 1 

3. Schritt: 
CAPI 2 



Technische Bausteine
Kontaktierung und Befragungsinstrumente
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Erhebungsunterlagen im Erstversand 
Anschreiben, Flyer, Rückantwortkarten und Rückkuvert
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Österreich unterwegs Webseite
Kontaktmöglichkeit für Teilnehmende, Informationen und Zugang zur Befragung
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Teilnahmealternativen
Tracking oder Mobilitätsblatt
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Darstellung Fragebogen 
Haushalts- und Personeninterview
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Haushaltsübersicht ab 14 Jahren

Haushaltsübersicht 
ab 6 Jahren

Übersicht über die 
Befragungsmodule (inklusive 
der Datenschutzeinwilligungen) 



Die Österreich unterwegs-App
Keine Interaktionen und kein Design – reine Funktionalität
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Die Österreich unterwegs-App
Besonderheiten der App und der Erhebungsmethode bei „Österreich unterwegs“
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− Automatischer Start der Datenaufzeichnung am Stichtag: Da es keine 
Interaktion der ZP mit dem Endgerät geben soll, startet die Datenauf-
zeichnung am Stichtag automatisch. Dabei können auch Änderungen des 
Stichtags nachträglich angepasst werden.

− Automatische Ermittlung zentraler Mobilitätskennziffern: Die App kann 
automatisch 12 Verkehrsmittel anhand von Sensordaten und GPS 
identifizieren und entlang relevanter Parameter (Wegelänge, Dauer, 
Start/Ende, Entfernung, Geometrie/Route) beschreiben.

− Methodendesign auf den Einsatz einheitlicher Endgeräte ausgerichtet: 
Um Verzerrungen durch Qualitätsunterschiede privater Endgeräte zu 
vermeiden, kommen 1.161 Endgeräte der Modelle Samsung A15 und 
A16 zum Einsatz. 

− App bereits in anderen Projekten bewährt: Die App wurde bereits 
erfolgreich in anderen Projekten eingesetzt. Gemeinsam mit infas wird 
u.a. das Klimaticket Österreich evaluiert, im MOBICOR-Projekt die 
Mobilität während der COVID-Pandemie vermessen und auch in 
Deutschland wird die App in einer Vorstudie zur nächsten MiD getestet.
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Kartentool 
Karte und Listenansicht der Wege
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Kartentool 
Etappenansicht und Detailangaben 
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Ausblick und Einordnung der Studie
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Wie ist der endgültige Feldstand? 
Rücklaufanalyse Gemeindeebene
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− Zielstellung: Hochgenaue Erfassung aller verkehrlichen Bewegungen

 Das Projekt ist darauf ausgerichtet einen qualitativ hochwertigen Datensatz zu erstellen. Die Genauigkeit wird durch die nachträgliche 
Validierung via Kartentool extrem hoch sein, Fehler können weitestgehend ausgeschlossen werden. Der Datensatz stellt damit einen 
idealen Input für die Erstellung von Verkehrsmodellen dar.
Damit werden zwei zentrale Zielstellungen erfüllt: Grundlagen für den Mobilitätsmasterplan 2030 zu schaffen sowie die Inputdaten 
für das „Verkehrsmodell Österreich“ und die „Verkehrsprognose Österreich 2040+“.

− Stichprobe: 19.800 vollständigen Interviews 

 Es werden 0,2 Prozent der Einwohner Österreichs befragt. Kombination verschiedener Merkmale und deren räumlich Abbildung ist 
begrenzt. Dazu fehlen auch regionale Aufstockungen, die bei der MiD wesentlich zur beeindruckenden Stichprobengröße beitragen. 
Zum Vergleich: Die MiD befragt ca. 0,5 Prozent aller Einwohner in Deutschland. Die Stärke von Österreich unterwegs liegt also eine 
Detailtiefe und Genauigkeit der Wegeparameter und zugehörigen Daten, weniger im Stichprobenumfang und der analytischen Tiefe.

− Methode: Kombination aus CAPI und Tracking per Smartphone-App sowie Validierung über Kartentool

 Die Übertragbarkeit oder die Wiederholung des methodischen Ansatzes in absehbarer Zeit ist nicht zu erwarten. Die technischen 
Komponenten sind auf Anforderungen der Erhebung konzipiert, insbesondere die Einbindung der verschiedenen externen 
Datenquellen. Dennoch öffnet das Projekt neue methodische Perspektiven, wie die Nutzung moderner Erhebungstechnologien zur 
Ermittlung hochwertiger Mobilitätsdaten genutzt werden kann.

− Realisierung: Hauptfeld ist beauftragt

 Feldzeit: März 2026 bis April 2027
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